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Das hier vorliegende Adventure Game ist eine Art Gelände- oder Hausspiel, in welchem die 

Kinder in beliebiger Reihenfolge unterschiedliche Stationen anlaufen. Sie erhalten Aufgaben, 

die sie lösen oder erfüllen müssen. Einige Aufgaben können nur in Verbindung mit einer an-

deren Station erledigt werden. Ist die Herausforderung der jeweiligen Station erfüllt, erhalten 

die Kinder eine Unterschrift auf einem Laufzettel. Ziel ist es, alle Unterschriften beim „König 

David = Spielleiter“ abzuliefern.

Die Kinder werden für das Spiel in Gruppe mit ca. 5-8 Teilnehmenden eingeteilt. Dann tritt 

„König David“ persönlich auf und erklärt die Ausgangssituation.

Das ist die Ausgangssituation:

König David benötigt für seine Amtszeit einen Hofstaat. Er ist auf der Suche nach Menschen, 

die für den König arbeiten möchten und die dafür qualifiziert sind! Wichtig sind ihm folgende 

Fähigkeiten:

Soldaten, die körperlich fit und treffsicher sind

Baumeister, die einen Bauplan besorgen, italienischen Marmor erwerben und handwerk-

liches Geschick aufweisen können

Köche, die verschlüsselte Rezepte entschlüsseln können und die wichtigsten Lebensmittel 

dazu kaufen können.

„David‘s Hofstaat“
Ein Adventure Game 

Dauer des Spiels: ca. 90 Minuten

Anzahl der Spielenden: bis zu 100 Kinder
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Boten, die Nachrichten transportieren und wichtige Dinge besorgen können

Musiker, die das Herz des Königs erfreuen.

In seinem Hofstaat gibt es schon den Finanzminister, welcher für Geldgeschäfte ansprechbar 

ist und einen fliegenden Händler, der die unterschiedlichsten Dinge im Angebot hat. Der 

Finanzminister wird vorgestellt, der fliegende Händler treibt sich während des gesamten 

Spiels im Gelände herum.

König David freut sich nun über die große Anzahl der Bewerber (Kinder), die sich für die 

Arbeit im Hofstaat qualifizieren möchte.

Nach der Erläuterung der Ausgangssituation werden die Kleingruppen mit einem „Startpaket“ 

ausgestattet (siehe Materialliste). Dann geht`s ohne weitere Erklärung los.

Das Spiel ist zu Ende, wenn die Gruppen alle Aufgaben gelöst und die Unterschriften der 

unterschiedlichen Stationsmitarbeiter erhalten haben.

Am Ende erhalten die Kinder eine Urkunde, welche ihnen den erfolgreichen Abschluss und 

damit die Aufnahme in den Hofstaat des Königs bescheinigt.

Wer eine Gewinnergruppe ermitteln möchte stoppt die Zeit. Die schnellste Gruppe mit allen 

richtig gelösten Aufgaben hat dann gewonnen.

Erklärung der Stationen:

Station Bauherr:

Du bist der weltberühmte Architekt Aronan. In punkto Bauwerke kann dir niemand etwas 

vormachen. Bei deiner Station haben die Kinder drei Aufgaben nacheinander zu erfüllen.

1.	Sie müssen dir einen ganz bestimmten Bauplan abliefern. (Interne Info: die Kinder 

erhalten diesen Bauplan bei der Station: „Boten“ beim Langstreckenläufer Ben). Wenn 

sie den Bauplan abliefern bekommen sie die zweite Aufgabe:

2.	Sie müssen dir beweisen, dass sie ganz besonderes Material: italienischen Marmor 

besorgen können. (Interne Info: diesen Marmor gibt es beim fliegenden Händler!)

3.	Wenn sie den Marmor abgeliefert haben, müssen sie noch ihre handwerklichen Fä-

higkeiten unter Beweis stellen: jedes Kind darf einen Nagel in den Balken schlagen. 
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Gelingt es einem Kind nicht, hat es insgesamt 3 Versuche. In Ausnahmefällen darf 

dann auch noch ein anderes Kind für das Kind mit den Fehlversuchen einspringen.

Haben die Kinder alle Aufgaben erfüllt, dann erhalten sie von dir eine Unterschrift, die beweist, 

dass sie ihre „bauherrlichen Fähigkeiten“ unter Beweis gestellt haben.

Station Soldaten:

Du bist der oberste Heerführer Josa und sollst die Fitness und die Treffsicherheit der „Truppe“ 

überprüfen. Deshalb haben die Kinder bei dir zwei Aufgaben:

1.	Sie müssen bei dir einen Fitnesstest machen, indem sie alle miteinander 10 Kniebeu-

gen, 3 Kinder der Gruppe 10 Seilhüpfer, 2 Kinder der Gruppe auf einem Bein eine 

kleine Strecke hüpfen und alle Kinder nacheinander an einer bestimmten Stelle im 

Gelände/ Haus rennen und dir einen Zettel als Beweis abliefern. (Interne Info: die 

Stelle wird in Absprache mit der Spielleitung ausgemacht)

2.	Wenn sie den Fitnesstest geschafft haben, wird die Treffsicherheit der Truppe folgen-

dermaßen getestet: jedes Kind darf einmal mit einem Ball in einen von drei aufge-

stellten Eimern zielen. Jeder Eimer hat eine andere Punktzahl. Die getroffenen Punkte 

werden zusammen gezählt. Wenn die Kinder 80 Punkte erzielt haben, ist das Ziel 

erreicht. Wenn sie es beim ersten Mal nicht schaffen, dürfen sie nach ca. 10 Minuten 

wieder zu dir kommen und es ein weiteres Mal versuchen. Die jetzt erzielten Punkte 

werden zu denen aus der ersten Runde dazu gezählt. Nun müssten die Kinder es 

eigentlich geschafft haben. (Interne Info: sollten die Kinder es nicht schaffen, bitte 

selbst entscheiden, ob sie nochmals kommen dürfen, oder ob ein Kind nochmals 

werfen darf)

Haben die Kinder sowohl den Fitnesstest, als auch die Treffsicherheit unter Beweis gestellt, 

erhalten sie von dir eine Unterschrift und ein Lied, mit dem Hinweis, dieses gut aufzubewah-

ren – es wird noch benötigt!
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Station Koch

Du bist der weltberühmte Koch Schaman! Dir kann niemand etwas vormachen. Und du be-

sitzt viele geheime Rezepte. Der neue König David möchte, dass die Köche, die er einstellt, 

eines von deinen Rezepten entschlüsseln können. Du lässt dich darauf ein und bist bereit 

die Gruppe zu testen:

1.	Sie erhalten von dir ein Rezept für einen Bibelkuchen. Dieser ist mit Bibelstellen be-

schrieben. Die Kinder haben die Aufgabe, die Bibelstellen zu suchen und die richtigen 

Zutaten auf dem Rezept zu notieren. Wenn sie alles richtig gelöst haben bekommen 

sie die zweite Aufgabe:

2.	3 der gefundenen Lebensmittel müssen beim fliegenden Händler erworben und dir 

gebracht werden. (Es sind die Lebensmittel: Mehl, Honig, Feigen – entweder echte 

Lebensmittel oder auf Karten aufgemalt)

Haben sie beide Aufgaben gelöst, erhalten sie von dir eine Unterschrift. Sie haben die Aufgabe 

bewältigt und sind geeignet, beim König als Köche tätig zu werden.

Station Boten

Du bist der weltbeste Langstreckenläufer Ben. Deshalb bat dich der König David, die Truppe 

dahingehen zu prüfen, ob sie die Fähigkeit haben, unterschiedliche Botengänge erfolgreich 

zu erledigen. Folgendes müssen die Kinder nacheinander erfüllen.

1.	Sie liefern dir 5 Gegenstände, die alle mit dem Buchstaben „A“ beginnen.

2.	Sie liefern dir eine Unterschrift vom König selbst.

3.	Sie tauschen beim Händler einen von dir erhaltenen Gegenstand in einen anderen Ge-

genstand ein. (Interne Info: eine Muschel wird gegen eine Murmel eingetauscht)

Haben sie alle drei Botengänge erfolgreich bewältigt, erhalten sie von dir eine Unterschrift 

und einen wichtigen „Plan“, den sie an anderer Stelle (bei Station „Bauherr“) benötigen: 

deshalb den Hinweis geben: gut aufpassen und an der richtigen Stelle abliefern.
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Station Musik

Du bist der weltberühmte Musiker und Komponist Geoseppe. König David schätzt deine 

Kompetenz und bittet dich, die Prüfung für den Hofstaat in Punkto Musik zu übernehmen. 

Du bist dazu bereit und die Kinder haben folgende Aufgaben bei dir zu erfüllen:

1.	Sie lernen mit dir ein ganz bestimmtes Lied. Dieses Lied müssen die Kinder dir brin-

gen. Du möchtest aber nur ein ganz bestimmtes Lied haben. (Interne Info: die Kinder 

erhalten dieses Lied, wenn sie die Station „Soldaten“ erfolgreich beendet haben).

2.	Sie basteln ein Musikinstrument. Du hast ein paar Materialien, andere Materialien 

müssen sie beim fliegenden Händler dafür besorgen. Erst dann können sie das In-

strument zu Ende bauen. (Interne Info: Das Instrument könnte eine Harfe sein, aber 

auch andere Instrumente sind möglich) 

Haben sie sowohl das Lied, als auch das Instrument gibst du ihnen eine Unterschrift. Sie 

bestätigt die Fähigkeit der Gruppe in Punkto: Musikalität!

Fliegender Händler

Du bist ein fliegender Händler, d.h. du bist immer wieder an einer anderen Stelle zu finden. 

Du verkaufst die unterschiedlichsten Materialien. Darunter:

Italienischen Marmor: 20 Euro

Material für ein Musikinstrument: 10 Euro

Lebensmittel (Karten): je Stück 2 Euro (die Kinder benötigen drei unterschiedliche Lebens-

mittel)

Außerdem tauscht du Gegenstände, die vom Boten kommen in ein anderes Material um 

(Interne Info: Murmeln gegen Muscheln)

Als Information gibst du nebenbei bekannt, dass der König ein Schmuckliebhaber ist, und 

manchmal sogar bereit ist, Schmuck anzukaufen.

Die Gruppen kommen zu dir. Wichtig ist, dass immer zuerst die gesamte Gruppe anwesend 

sein muss, bevor du ihnen etwas verkaufst. Du kannst dabei spielerisch handeln, aber die 
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Preise sind am Ende wie oben beschrieben. Die Gruppe darf auch nicht alles auf einmal 

kaufen (sie wird es vermutlich auch nicht tun, da sie erst im Laufe des Spiels erfährt, was sie 

alles besorgen muss)

Finanzminister und König

Beim Finanzminister kann Geld erwirtschaftet werden, und das auf unterschiedliche Art und 

Weise:

1.	Durch ordentliche Arbeit: die Gruppe hütet die Schafe des Königs. (Das geschieht so, 

dass jedes Kind entweder ein Schaf malt, oder ein Schaf aus Zeitungspapier reißt.) 

Pro gehütetes Schaf erhält die Gruppe 1 Euro

2.	Durch Gewinnspiel: die Gruppe setzt einen Betrag (max. 4 Euro) ein. Nun würfelt die 

Gruppe: würfelt sie eine 1, gewinnt sie 5 x den Einsatz. Bei einer 2 oder 5 gewinnt 

sie 2 x den Einsatz, bei einer 3,4 oder 6 verliert sie alles.

3.	Über den Finanzminister kann auch der direkte Kontakt zum König vermittelt werden. 

Dieser ist ein Schmuckliebhaber. Wenn die Gruppe Schmuck verkaufen möchte, dann 

kann sie das 1x für 8,- Euro tun. Beim Schmuckverkauf lässt der König verlauten, 

dass er es sehr liebt, wenn ihm jemand einen Psalm aus der Bibel vorliest. Wenn die 

Gruppe sich darauf einlässt, dann erhält sie 6,- Euro vom König.

Die Gruppe darf mehrmals den Finanzminister besuchen. Der Schmuck darf nur einmal ver-

kauft und der Psalm nur zweimal vorgelesen werden. Das restliche Geld muss durch Arbeit 

oder Gewinnspiel erwirtschaftet werden. Die Gruppe darf auch nur im Abstand von 5-10 

Minuten beim Finanzminister erscheinen, je nach Situation.

Materialien für das Spiel:

König David und Finanzminister:

Spielgeld in Euro

Mehrere Würfel

Papier und Stifte zum Schafe malen

Zeitungspapier zum Schafe reißen
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Bauherr – Architekt Aronan

Hammer

Nägel

Balken

Soldaten – Heerführer Josa

Springseil

Bälle

3 unterschiedlich große Eimer oder Behältnisse

Zettel für jedes Kind als Beweis, eine bestimmte Strecke gelaufen zu haben.

Ein kopiertes Lied für jede Gruppe

Köche – Koch Schaman

Kopien von Bibelrezepten

Eine Ersatzbibel

Boten – Langstreckenläufer Ben

Einen Zettel mit dem Buchstaben „A“

Zettel für eine Unterschrift des Königs

Gegenstände zum Tausch mit dem Händler, pro Gruppe einen Gegenstand z.B. Muscheln

Musiker – Komponist Geoseppe

Material für den Bau eines Instrumentes (je nach Wahl)

Evtl. Gitarre zum Einüben eines Liedes

Fliegender Händler Noria

Spielgeld in Euro zum Wechseln

Lebensmittelkarten oder echtes Mehl, Honig, Feigen

Marmorkarten oder Marmor-/Steinstücke

Material für Instrumentenbau (je nach Instrument)

Tauschgegenstand für Botentausch, pro Gruppe ein Gegenstand z.B. Murmel

Startpaket für die Gruppen

Pro Gruppe:

1 Laufzettel

Spielgeld – 4,- Euro
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1 Schmuckstück

1 Bibel

Beutel zum Aufbewahren

Für die Stationsmitarbeiter:

Rollenbeschreibung

Verkleidungsklamotten

Material siehe oben

Stifte und Papier

Eine Uhr, um die Zeit im Blick zu behalten
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Das Geheimrezept des weltberühmten Kochs

„Der Bibelkuchen“

1,25 Tassen		  5. Mose 32, 14a (1. Angabe): 	 _______________________________

1,5 Tassen		  Markus 1,6:				    _______________________________

5 Stück		  Jeremia 17, 11:			   _______________________________

4,5 Tassen		  1. Könige 5,2	:			   _______________________________

0,75 Tassen		  1. Korinther 3,2:			   _______________________________

1 Tasse		  4. Mose 17, 23b:			   _______________________________

1 Tasse		  Nahum 3,12:				   _______________________________

1 Tasse		  Matthäus 7,16 (getrocknet):	 _______________________________

1 Prise			  3. Mose 2, 13:			   _______________________________

3 Teelöffel		  Jeremia 6, 20:			   _______________________________

1 Päckchen Backpulver

Alle Zutaten der Reihe nach entsprechend Sprüche 23, 14a: __________________________

behandeln, dann alles für ca. Matthäus 20, 12a: ____________________________________  

in Hosea 7,4: _______________________ backen.

Nach dem Backen kann man den Kuchen noch mit Puderzucker bestäuben. 

Vor dem Essen unbedingt Psalm 106,1 beachten! ____________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________
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Laufkarte für die Gruppe: ________________________________________

Der König David benötigt Leute für seinen Hofstaat und möchte gerne eure Fähigkeiten in 

folgenden Bereichen testen:

Bauherren

Soldaten

Boten

Musiker

Köche

Sucht nach den fähigsten Menschen in dem jeweiligen Bereich und lasst euch testen. Wenn 

ihr ihre Unterschrift bekommen habt, dann seid ihr für den König David und seinen Hofstaat 

befähigt.

Als Grundausstattung bekommt ihr folgende Dinge mit: 4,- Euro; eine Bibel; ein Schmuck-

stück. 

Unterschrift: Bauherr: _________________________________________________________

Unterschrift: Soldat: __________________________________________________________

Beim ersten Test: __________ Punkte.   	 Beim zweiten Test: __________ Punkte.

Zeitpunkt:					     Zeitpunkt:

Unterschrift: Koch: ____________________________________________________________

Unterschrift: Bote: ____________________________________________________________

Unterschrift: Musiker: _________________________________________________________

Wenn ihr alle Unterschriften habt, dann kommt zurück zum König David. Er wird euch 

mitteilen, ob ihr für seinen Hofstaat befähigt seid. 
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Material für den Langstreckenläufer Ben
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Material für den Langstreckenläufer Ben

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________

Unterschrift des Königs: _______________________________________________________
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Material für den Langstreckenläufer Ben –
wird abgegeben beim Architekten Aronan

Für die Marmorbänke wünscht sich der König: italienischen Marmor! Besorgt diesen!

Bauplan für einen Königsgarten mit Marmorbänken
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Das Geheimrezept des weltberühmten Kochs

„Der Bibelkuchen“

Lösungszettel

1,25 Tassen		  5. Mose 32, 14a (1. Angabe): 	 Butter

1,5 Tassen		  Markus 1,6:				    Honig

5 Stück		  Jeremia 17, 11:			   Eier

4,5 Tassen		  1. Könige 5,2	:			   Mehl

0,75 Tassen		  1. Korinther 3,2:			   Milch

1 Tasse		  4. Mose 17, 23b:			   Mandeln

1 Tasse		  Nahum 3,12:				   Feigen

1 Tasse		  Matthäus 7,16 (getrocknet):	 Trauben

1 Prise			  3. Mose 2, 13:			   Salz

3 Teelöffel		  Jeremia 6, 20:			   Gewürz (evtl. Zimt?)

1 Päckchen Backpulver

Alle Zutaten der Reihe nach entsprechend Sprüche 23, 14a: „mit Rute schlagen“

behandeln, dann alles für ca. Matthäus 20, 12a: „1 Stunde“  

in Hosea 7,4: „Backofen“ backen.

Nach dem Backen kann man den Kuchen noch mit Puderzucker bestäuben. 

Vor dem Essen unbedingt Psalm 106,1 beachten! 

„Danket dem Herrn, denn er ist freundlich und seine Güte währet ewiglich!“
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Verkaufsliste des fliegenden Händlers

Deutscher Marmor:		  je 5,- Euro

Englischer Marmor:		  je 3,- Euro

Italienischer Marmor:		  je 20,- Euro

Honig:		  je 2,- Euro

Feigen:		  je 2,- Euro

Mehl:		  je 2,- Euro

Material für ein Instrument: 		  je 10,- Euro

Tauschware: wird nur gegen gleichwertige Ware getauscht!!
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